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Der Papßst heutigen Moralproblemen In kurzen Abständen hintereinander
hat 1US AXAI1 Wl nsprachen ul  _  ber diıe sıttlıche Bildung des heutigen Menschen
gesprochen Darlegungen aus dem VW esentlichen un Grundsätzlichen des
Menschenseins abgeleitet haben Gültigkeit ——  ber den Kreıs der Katholiken hinaus.
Am 23 März (Usservatore Romano 24 92) egte dar, das hohe Ziel aller
Krziehungsarbeit der Familie SEe1 die Kormung des christlichen Gewissens Das
Gewissen ist das Heiligtum der Seele, VOT dessen Toren selbst Vater und Mutter
haltmachen INUSSCH, weiıl dort der Mensch VOT SC1LHNECIHN ott alleın, Aug Auge
steht. Die sittliche Entscheidung VOor ott kann der Äensch DUr selber reitfen und
agen, nıiemand kann ıhm dıe Verantwortung abDnehmen. Aufgabe der Kamıilien-
erziehung 1st C das ge1süge Auge des JUNSECH Menschen öffnen damıt Gottes
Willen dessen Gesetz erkenne, und den JUNSCH ıllen Testigen, damıt
freiwilliger dauernder Treue, auch unter Opfern, dem erkannten Gotteswillen
Folge leiste. Das bedeutet nıcht da (3 des Menschen Denken und iNNeTr€es Gesetz
89  on den Fesseln kırchlicher Vorschriften efreıt werde denn das Kirchengebot
beruht auf Gottes Wollen Natur und Uffenbarung, kann also dem, rıchtig
geformten Gewissen aufleuchtenden Gotteswillen sachlich nıcht entgegenstehen.
Gewissenskonflikte SIN scheimbare on  ikte, dıe ruhiger Prüfung sich OöSAN,:  -
Der aps denkt nıcht daran, individualistischen Autonomıie des Menschen
das Wort reden, auch nıcht das öffentliche Leben VO.  — den Normen der Sıtten-
ordnung auszunehmen Aber ergreifender Eindringlichkeit WeIlst Eltern und
Eı zieher aut cdie Aufgabe hin dıe ioheıt des Gewissens achten, SCLIHNEIL Adel
den JUHNSCH Seelen reiten un LA mehren.

Nicht WENISET eindrucksvoll 1sSt dıe Ansprache, cdıe 1US AIl der Osterwoche
dıe Vertreterinnen des Internationalen /erbandes katholischer Frauen]jugend

gehalten hat (Osservatore Romano 19 92) Hıer SETIZ sıch mıt den
Strömungen der Kthik auseinander ethischer Existentialismus, Sıtuationsethik
auch JENE schiefen Gedankengänge finden TE Korrektur, dıe sıch unter der
Unterscheidung verbergen Prinzipienethik und Gebrauchsethik

Die Konferenzen VO.  S Notre Dame Paris Gegenwärtig IET 1qwe' der
Jange TE 111 Mauthausen un Dachau zugebracht hat mıl den berühmten Kan-
zelvorträgen betraut die allıährlich ZULC FKastenzeıit Notre Dame stattfinden
un wıichtigen Lebensäußerung des französischen Katholizismus zählen.
Sıe wenden sich ausschließlich Männer un nehmen VOo  — hoher Warte AUuSs
den Zeitproblemen Stellung Se1it CINISCH Jahren werden cdıe Konferenzen dıe JC6-
weils auch Buchform erscheinen, urc den Pariser Rundfunk übertragen. Dıie
‚„„‚Coenferences de Notre Dame können auf 1ıN€ ange Geschichte zurückschauen.

Ihe Reihe beginnt miıt dem JUNSEN genijalen Kanzelredner Lacordaire, dem ehe-
maligen Schüler VO  — Lammenaıs und Freund Montalemberts. In der KFastenzeıt
1335 begann Lacordaıire mıl den ‚„„‚Conferences“”, dıe bald VWeltruf erlangten SsSe1in
Nachfolger wurde de Havıgnan dessen Rednergabe WEN1ISET Teur1ıg uınd
lyrisch WAäar, dessen Kanzelvorträge ber durch ‚{  S  hre Gediegenheit wıirkten und der
Cdie damals weıthın relig1ös abständıge Männerwelt ZU Leben mıT der Kirche
zurückführte I1hm Tolgte auf der Kanzel VOo  > Notre Dame Abb Plantier und
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